
Buchinformation

Verlag J.H.W. Dietz Nachf. 

Dreizehnmorgenweg 24 
D-53175 Bonn
Fax +49 (0) 228/18 48  77-29 
www.dietz-verlag.de

Presse
Mareike Malzbender 
Tel. +49 (0) 228/18 48  77-26 
mareike.malzbender@dietz-verlag.de

Veranstaltungen
Barbara Oh
Tel. +49 (0) 228/18 48  77-24
barbara.oh@dietz-verlag.de

Nils Heisterhagen
Die liberale Illusion
Warum wir einen linken Realismus brauchen

352 Seiten 
Broschur 
22,00 Euro 
Mai 2018 
ISBN 978-3-8012-0531-7

Die SPD steht mit dem Rücken zur Wand. Sie wirkt wie gelähmt durch 
das Beharren auf der Politik der »Neuen Mitte« und des »Dritten Weges«, 
mit der sie in den 2000er Jahren zuletzt Wahlerfolge erringen konnte. 

Nils Heisterhagen, SPD-Grundsatzreferent, analysiert, wie die Verbin-
dung aus ökonomischem Neoliberalismus und postmoderner Gesell-
schaftspolitik seit den 2000er Jahren die angestammte Wählerschaft 
der SPD immer weiter zurückließ. Er deckt den selbstzufriedenen Illu-
sionismus einer liberalen Elite auf, die heute konservativ geworden 
ist. Und er fordert: Es ist Zeit für einen neuen linken Realismus. Der 
nicht wegschaut und nichts beschönigt, sondern Lösungen findet – zur 
Euro-Krise, zur sozialen Ungleichheit, zur Integration von Flüchtlingen. 
Der nicht den Status quo verwaltet, sondern radikale Grundsatzfragen 
stellt. 
Heisterhagen ruft daher zu einem neuen linken Aufbruch auf. Kommt 
dieser nicht, so befürchtet er, stärkt das nur die Rechtspopulisten. 

Nils Heisterhagen
geb. 1988, Dr. phil., war Grundsatzreferent 
der SPD-Landtagsfraktion in Rheinland-
Pfalz. Zuvor war er Grundsatzreferent 
und Redenschreiber der letzten beiden 
IG Metall-Vorsitzenden.


